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Außergewöhnliche Hochzeit auf Feste Hohengablung
Gäste aus nah und fern

befinden sich zur Zeit

auf der stolzen Feste

Hohengablung, einem

Meisterwerk

neuandorischer

Baumeisterkunst, und

sehen erwartungsvoll

der baldigen Hochzeit

des hochwohlgeborenen

Barons Hadubrand von

Gablung mit der Altein-

heimischen Den Falk am

einunddreissigsten Tage

des zwölften Mondes

des Jahres zwei nach

der Gründung unseres

großartigen Reiches

Neuandoriens entgegen.

Unter den werten Gä-

sten befinden sich

Vetreter unseres gelieb-

ten Fürsten und Angehö-

rige oder Abgesandte

der edelsten Häuser des

Neuandorischen Reiches.

In seiner überaus groß-

zügigen Gastfreund-

schaft scheut der Herr

Baron weder Kosten

noch Mühen um seine

Gäste wahrhaft fürst-

lich zu bewirten. Wir

sind sicher, am Tage der

Hochzeit ein außerge-

wöhnliches Festmahl

anläßlich einer außerge-

wöhnlichen und außer-

gewöhnlich umstritte-

nen Hochzeit erleben zu

dürfen.

RR

von Richard Rennklecks

Ein Jahreswechsel steht

bevor. Ein erfolgreiches

Jahr des Aufbaus für

Neuandorien geht zu

Ende. Das dritte Jahr des

Neuandorischen Reiches

kündigt sich an. Was hält

es an Neuem für uns

bereit?

Es wird gründlich zu

prüfen sein, ob und was

wir ändern möchten.

Denn Änderungen sind

nicht immer gut und sind

oft unumkehrbar. Dies

gilt besonders für unse-

re guten Sitten und Ge-

bräuche.

Lassen wir uns also wie

bisher von unseren eher-

nen Werten und unseren

guten Traditionen leiten!

Vertrauen wir auf die

bewährte Leitung unse-

res geliebten Fürsten

Radon Kelfaras. Unter

seiner Regentschaft

wird unser Reich auch

im neuen Jahr weiter

erblühen, reifen und

wachsen!

Kommentar

 „Ich sehe dem Ereignis

mit Freude entgegen und

hoffe, das alles gelingen

wird.“

Baron Hadubrand von

Gablung

Stimmen

 “Ein Bund, ein Bruch!

Euch werter Baron eine

angenehme Hochzeit.

Auf das Ihr

Neuandorische Pflicht

vor persönliche Belange

stellt und erkennt, was

gut und recht für uns

und unser Land sei.

Euer Freund

Baron Ingolf von Karst-

stein “

“Kein Kommentar.”

Baronmutter Keifar von

Gablung

 “Die Hochzeit ist solide

finanziert.”

Jottem Stowasser,

Schatzmeister



Obrigkeit greift erfolgreich durch
Unter Führung von Gene-

ral Malek von Rodugald

konnte die Burgwache

von Hohengablung zahl-

reiche Fahndungser-

folge melden und wie-

derum die Schlagkraft

unserer Sicherheitskräf-

te beweisen.

So konnten in der vor-

vergangenen Nacht

zwei mutmaßliche Meu-

chelmörder gestellt

werden. Einer der Täter

wurde an Ort und Stelle

niedergemacht, der

zweite konnte verletzt

entkommen. Er wird

beschrieben als mittel-

groß und schwarz ge-

kleidet. Besondere Merk-

male: Wunde am Rücken.

Sachdienliche Hinweise

nimmt die Wache entge-

gen.

Desweiteren konnten die

mutmaßlichen Täter

ergriffen werden, die

für den Diebstahl des

Leichnams des ermorde-

ten Eichmeisters Man-

fred Wägers, unbefug-

ten Zutritts in gesperrte

Gemächer, Sachbeschä-

digung an mindestens

einem Schlöß, unerlaub-

ten Aufhängens der

Leiche eines Freuden-

mädchens und Kanniba-

lismus verantwortlich

gemacht werden.

Die Tatverdächtigen

wurden unverzüglich

der Obrigkeit vorgeführt

und nach Recht und Ge-

setz abgeurteilt. Im Zu-

sammenhang mit den

Kannibalismus-Vorwür-

fen warnt die Obrigkeit

vor der sogenannten

“Uroboros”- Vereinigung.

Besondere Merkmale:

Symbol eines Schlangen-

rades, Verzehr von

Menschenfleisch aus

heidnischen Motiven.

Hinweise die zu weiteren

Verhaftungen führen

können, bitte an die Wa-

che.

Weitere Erfolgsmeldun-

gen:

Es wurden mehrere

mutmaßliche Diebe ge-

faßt und einer ver-

schärften Befragung

unterzogen. Es muß von

der Anwesenheit einer

organisierten Diebes-

vereinigung ausgegan-

gen werden. Die Wache

bittet um erhöhte Auf-

merksamkeit und Mel-

dung aller Vorkommnis-

se. Die Zerschlagung der

Diebesvereinigung wur-

de eingeleitet.

Belohnung für Schlüssel

General Malek von

Rodugald setzt eine Be-

lohnung von 5 Batzen

für das Auffinden und

Abliefern von Schlüsseln

aus, die zur Metalltruhe

aus dem Nachlaß des

ermordeten Eichmei-

sters Manfred Wägers

passen. Die Metalltruhe

ist mit 6 Schlössern gesi-

chert. Gesucht werden

noch 5 passende, kleine ,

mutmaßlich silberblanke

Schlüssel. Die Belohnung

von 5 Batzen wird für

jeden der gesuchten

Schlüssel gezahlt.

Warnung vor Stelen
Vor der Nutzung der im

Hofe auf Feste Hohen-

gablung befindlichen

Steinstelen wird drin-

gend gewarnt. Den sehr

alten Stelen aus mut-

maßlich vorfalkischer

Zeit werden zwar hei-

lende Wirkungen zuge-

schrieben, doch haben

neueste Untersuchungen

zweifelsfrei ergeben,

dass die Stelen manipula-

tiven Einfluß unbekann-

ter Zielsetzung auf den

Verstand von Menschen

haben können. Die Obrig-

keit erforscht derzeit

die weiteren Umstände.

Beim Wettbewerb “Laby-

rinth der Helden” am

30.12.02 auf Feste Hohen-

gablung wurden folgen-

de Sieger ermittelt: Rudi

Stock, Sieger bei den Rät-

seln. Federflink Fiorin,

Sieger im Kampfe Mann

gegen Monster,

Marveno Cordowalt,

Liebling des Publikums.

Eine ausfühliche Liste der

Sieger und Teilnehmer ist

laut Veranstalter in der

Taverne einsehbar.

Labyrinth der helden



Ob Adel, Elb, gemeines Volk,

Ein jeder liebt das Südergold!

Ein Kakao so süß wie Sonnen-

schein,

Drum kauf bei Baron

Thorwen ein!

 Anzeige

“Die Zeit verstreicht und
man muß Handeln.
Purpur gibt es beim Wild,
dass fliegen
kann. Wer’s weiß muß
einfach fragen
und sich gedulden.”

Wer dies Rätsel löst, kann
unter der Chifrenummer
2209 und unter Angabe
seines Namens 3 Batzen
gewinnen!

Zusätzlich zum Amte des

neuen Eichmeisters, er-

nannte Baron Hadubrand

von Gablung den Herrn

Leopold Lotrecht auch

zum neuen Zeremonien-

meister.

Damit können die Ver-

dachtsmomente gegen

Herrn Leopold Lotrecht

im Zusammenhang mit

dem Tod des Eichmeisters

Manfred Wäger als ge-

genstandslos betrachtet

werden.

Neuer Zeremonienmeister

Baron Thorwen von Süderstadt

Edelste Kakaoprodukte

Anzeige

Trinket Südergold!

 Anzeige

Camofliegus
112v,G,N.A. bis
2n.G.N.A.

Wen die Götter lieben,
den lassen sie jung ster-
ben.

In Treue,
Snutshit

Ein Fluch auf die, die seinen Leichnam
schändeten!
Mögen ihnen die Zehennägel abfaulen!



Von Nah und Fern, allseits bekannt
wird Süderstahl stets scharf genannt.
Der Stahl der Menschen,
Magie der Elben,
Derartig Schwerter
nutzen nur Helden.

Die Elbenschmiede hat bald wieder offen
Ihr könnt auf faire Preise hoffen!
Drum eilt herbei,
Kauft kräftig  ein,
Denn Euer Schaden soll´s nicht sein!

Klingen so scharf wie Süderstadt!

Elbenschmiede
Baron Thorwen von Süderstadt
Einzigartige Waffen für jeden Tag.

Ein Hoch auf Baron

Hadubrand von Gablung!

Ich wünsche Euch alles Gute zur bevor-
stehenden Vermählung und das Beste für
die Zukunft Eurer Baronie.

Euer guter Freund
Gunnar Travenschaller
nebst Gemahlin

Anzeige
Neuandorischer Beob-

achter findet reißenden

Absatz

Letztes Exemplar ge-

stern Nacht aus der

Bibliothek geraubt.

Wie aus gut unterrichte-

ten Kreisen zu erfahren

war, brachen gestern

Nacht drei Gestalten in

die Bibliothek des hoch-

geschätzten Camofligus

ein.

Dort entwendeten sie

das letzte Exemplar der

Vorausgabe des

“Neuandorischen Beob-

achters” Die Räuber

wurden jedoch sodann

vom Bibliothekar be-

merkt und erfolgreich

vertrieben. Auf ihrer

Einbruch in Bibliothek



Sehnsucht

Sanft küßt der Wind

Der Eiben Wangen

Leis spricht der Fluß

Von dieser Zeit

Von Taten, die schon

Längst vergangen

Von Ländern

Weiter noch als weit

Und rührt in mir

Der Sehnsucht Saiten

Nach fremdem

Unbekanntem Ort

Der Wolken Flug

Er soll mich leiten

Der Wasser Lauf

Er führt mich fort

Theosaurus

Flucht verletzten sie

eine Person leicht und

verschwanden dann in

der Dunkelheit. Hierbei

wurden sie jedoch von

den Händlern aus dem

fernen Norden beobach-

tet. Dank ihrer sachdien-

lichen Hinweise konnte

die Wache bereits Ver-

dächtige festsetzen.

Theosaurus.

Kulturbeitrag

Letzes Gespräch mit

Herrn Camofliegus, Bi-

bliothekar, anlässlich des

Einbruches in der Biblio-

thek.

NAB: Sie wurden gestern

Opfer eines Verbre-

chens. Ihr Kommentar?

C: Dieses Diebesgesindel,

Räuber, Ganoven, glau-

ben, daß sie einen armen

alten Mann beklauen

können in der Nacht. Wie

Mörder sind sie gekom-

men.

NAB: Die Wache hat

schon Verdächtige fest-

Im gesegneten Alter von

nach eigenen Angaben

144 Jahren verstarb

gestrige Nacht in seinem

Bette der Bibliothekar

Camofliegus. Gerüchte

über einen Fall von Tod

während des Beischlafes

weist der

Neuandorische Beobach-

ter aus Pietät zurück.

Der Gehilfe des Bibliothe-

kars namens Snutshit ist

in tiefer Trauer. Eine

Versteigerung des

Bibliotheksinventar

durch herrn Snutshit

fand heute statt.

Camofliegus tot

Camofliegus tot

genommen.

C: Ich habe meinen Gehil-

fen die Schurken be-

schrieben und er hat es

der Wache gemeldet.

NAB: Fühlt Ihr Euch in der

Burg sicher?

C: Nein, eine Wache, die

nichts besseres zu tun

hat als alte Männer her-

umzuschubsen, fast

umzubringen, wie soll

man sich da sicher füh-

len.

NAB: Umzubringen?

C: Wie soll sich ein 114

Jahre alter Mann, der

nur noch wakeligg auf

den Beinen ist gegen einen

jungen kräftgen Kerl,

der mühelos einen me-

terhohen Schild aus

Stahl durch die Gegend

trägt durchsetzen?

NAB: Die Wache ist etwas

roh mit Euch umge-

sprungen?

C: “Etwas”?

NAB: Ich sehe das als Be-

leidigung Ihrer Person

an.

C: Aber natürlich.

NAB: Herr Camofliegus,

wir danken für dieses

Gespräch.

C: “Da fühle ich mich bei

den Wölfen im Wald

sicherer!”

Lady Aleya Narsadjana,

Priesterin des Avanar

teilt mit, der gestrige

Gottesdienst sei schön

und gut besucht gewe-

sen. Drei Priester des

Oghma waren zugegen,

sollen aber nicht gestört

haben.

Lady Aleya Narsadjanas

Worte an die Gläubigen

anläßlich der Ereignisse

Erwin Edelbauer, Oghma

Priester, teilt mit, die

Gläubigen hätten im gest-

rigen Gottesdienst die

Weihe und Vergebung

Oghmars erhalten. Der

Priester wörtlich: “In

den Tagen großer Schuld

und Sühne ist der Bedeu-

tung der Vergebung,

somit der Oghma Kirche

in ihrer alten Tradition,

größte Bedeutung zuzu-

gestehen.”

Oghmar Gottesdienst

Avanar Gottesdienst

auf Feste Hohengablung:

“Möge Avanar euch

Mut, Srärke, Ehre und

Pracht zuteil werden

lassen. Das wichtigste ist

die Flamme, die uns zu-

sammenhält. Gerechtig-

keit soll walten, der

Glaube stolz vertreten

sein.”


